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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei 110
DRK (Rettungsleitstelle) 07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw 07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell 07052 1333
oder 07051 161-247

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilor-
te, erreichbar über die Rufnummer für 
den organisierten Bereitschaftsdienst. 
Anrufe der Patienten werden über die Te-
lefonnummer 116117 (wie am Wochen-
ende) zu den jeweiligen Dienstzeiten an 
den diensthabenden Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 
18:00 bis 08:00 Uhr Folgetag
Mittwoch ab 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr Fol-
getag und
Freitag, 16:00 Uhr und ganzes Wochen-
ende bis Montag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folge-
tag Feiertag, 08:00 Uhr,
für Bad Liebenzell und die Stadtteile Bein-
berg, Maisenbach-Zainen, Möttlingen, 
Unterlengenhardt, Monakam, Unterhaug-
stett
Telefonische Anmeldung über einheitli-
ches Call-Center-Telefon-Nr. 116117

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 116117
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugend-
liche am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arzt-
praxen und am Wochenende und an Fei-
ertagen:
von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, Tel. 
07231 9692969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 - 20 Uhr, 
Freitag 15 - 20 Uhr,
Wochenende und Feiertage 8 - 20 Uhr, 
ab 20 Uhr wenden Sie sich bitte an die 
Kinderklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung
Tel. 116117

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Notfalldienst-Hotline
Ergänzend zum Online Notdienstsuche-
Service können Sie auch nachfolgende 
Notfalldienstnummer anrufen, um sich 
die notdiensthabenden Zahnarztpraxen 
in Ihrer Umgebung ansagen zu lassen.

Notfalldienstnummer für Baden-Württem-
berg
Zahnärztliche Notfalldienstnummer für 
Baden-Württemberg 0761 120 120 00

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 14.07.2023
Eichen-Apotheke Calw-Stammheim
Gartenstr. 1, Tel.: 07051 3 07 09
Samstag, 15.07.2023
Schwarzwald-Apotheke Schömberg 
Lindenstr. 22, Tel.: 07084 69 00
Sonntag, 16.07.2023:
Quellen-Apotheke Bad Liebenzell 
Wilhelmstr. 4, Tel.: 07052 13 85
Stadt-Apotheke Bad Wildbad 
Uhlandplatz 1, Tel.: 07081 13 35
Montag, 17.07.2023:
Kloster-Apotheke Calw-Hirsau 
Liebenzeller Str. 30, Tel.: 07051 5 14 44
Dienstag, 18.07.2023
Obere Apotheke Bad Liebenzell 
Sonnenweg 5, Tel.: 07052 35 64
Mittwoch, 19.07.2023
Rosen-Apotheke Calw-Heumaden
Heinz-Schnaufer-Str. 45, 
Tel.: 07051 33 23
Donnerstag, 20.07.2023
Enz-Apotheke Wildbad-Calmbach 
Altwiesenstr. 2, Tel.: 07081 9 53 10
Stadt-Apotheke Neubulach 
Calwer Str. 22, Tel.: 07053 60 00

Tel: 07052 93536-0   Fax: 07052 93536-29 

 www.diakoniestation-badliebenzell.de 

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Tel. 07051 7009-0, 
Fax: 07051 7009-999
E-Mail: info@drk-kv-calw.de, 
Internet: www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Tel. 112
Krankentransport Tel. 19222
Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungs-
programm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Tel. 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, 
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Tel. 07051 7009-110
E-Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de
Fachdienst Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy und 
Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter 
Tel. 07051 160-146, 
Fax 07051 795-146, 
E-Mail: Sivia.Murphy@kreis-calw.de 
oder Martina.Haag@kreis-calw.de

Kinder- und Jugendhospizdienst
der Malteser im Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein 
Kind oder ein Elternteil eine lebensver-
kürzende Erkrankung hat. 
Kontakt: Tel. 0170 5555465
www.malteser-calw.de

OnyX – Beratungsstelle bei sexu-
alisierter Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen des Landkreises Calw
Vertrauliche Beratung bei sexualisierter 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen für 
Betroffene, Angehörige und Vertrauens-
personen
Gemeinsame Erarbeitung von Handlungs-
konzepten
Verleih von Präventionskoffern für ver-
schiedene Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; 
Mobil: 0170 4544080; 
E-Mail: onyx@kreis-calw.de
Ambulanter Hospizdienst
Schömberg - Bad Liebenzell - 
Unterreichenbach und Teilorte
Leitung: Karin van Roode, 
Tel. 0152 27790079
Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsor-
gevollmachten und Betreuungsverfügun-
gen
Informationen zum Betreuungsrecht
Tel. 07051 160-217
Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281
Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer
Taxi
Tel. 07052 9357093
Liebenzeller Taxi Bad Liebenzell
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
Tel. 07033 90946680
Flad, Weil der Stadt
Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo., - Fr., 09:00 - 12:00 Uhr
Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell
Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie  
unter den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611
Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie  
unter der Sammelnummer:
Tel. 07052 1600
Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477
Gas
Betriebsstelle Calw,
Tel. 07051 7903-12
Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett- 
Neuhengstett, Tel. 07051 9352108.
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Neuer Leiter für das Technische Bauamt
Zum 01.07.2023 übernahm Herr Joschka Kübler aus Unterlengenhardt, als Nachfol-
ger von Lothar Windbiel, die Leitung des Technischen Bauamts.

Herr Kübler schloss 2019 sein Studium im Studiengang Bauingenieurswesen an der 
Hochschule für Technik in Stuttgart ab und war anschließend als Bauleiter im Be-
reich Tief- und Straßenbau tätig.

Herr Kübler trägt für die Stadt Bad Liebenzell nun die Gesamtverantwortung für 
Großprojekte im bautechnischen Bereich, übernimmt die Bauherrenfunktion und 
wirkt bei der vorbereitenden und verbindlichen Bauleitplanung im Erschließungsbe-
reich mit. Auch die Weiterentwicklung der Stadt gehört zum Aufgabenbereich von 
Herrn Kübler.

Wir wünschen ihm einen guten Start und viel Freude bei der Arbeit.

Bürgermeister Roberto Chiari, Leiter 
technisches Bauamt Joschka Kübler 
 Foto: Stadtverwaltung

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nehmen Sie Platz auf unserer eigens für dieses Event aufgebauten 
Tribüne und erleben Sie Spitzensport in der MTS&APIC FiltArena in 
Unterhaugstett. Die jeweils 6 besten Teams aus ganz Deutschland 
treten an, um den Deutschen Meister zu küren.  

Samstag:  09:45 Uhr Begrüßung 
   10:00 Uhr Spielbeginn 
    20:00 Uhr Barbetrieb 
Sonntag: 11:00 Uhr Finalrunde 
 
 
 
 
 

 

    

 

Wochenendtickets zum VVK (-10%) hier:  

       www.dm2023.tvu-faustball.de  

Die jeweils 6 besten Teams aus ganz Deutschland 
küren. 

TAGESKARTE: 
Erwachsene 20 €, Ermäßigt* 15€  

 
WOCHENENDKARTE: 

Erwachsene 30 €, Ermäßigt* 20€  
* Schüler, Studenten, Rentner, Behinderte  

(Nachweis ist vorzuzeigen) 
 

Kinder bis 12 Jahre frei 

     

 
 Plakat: TV Unterhaugstett

Deutschlands beste Faustballvereine ermitteln am 15. / 16.7. 
den deutschen Meister. Neben dem Lokalrivalen aus Dennach 
und Segnitz haben erstmals auch die Frauen des TV Unter-
haugstett die Qualifikation zur DM geschafft und spielen am 
Samstag um 10 Uhr im ersten Spiel des Tages gegen den 
Ahlhorner SV. Gleich im Anschluss folgt das Spiel der Unter-
haugstetter Männer gegen den TSV Hagen. Als heißer Favo-
rit auf den Titel gilt bei den Frauen neben Dennach das Team 
aus der Lüneburger Heide, Schneverdingen. Bei den Männern 
wird die Titelvergabe auch dieses Mal nur über das Team aus 
Pfungstadt um den weltbesten Schlagmann Patrick Thomas 
führen. Aber die Teams aus Käfertal, Brettorf und Hagen sind 
dem Seriensieger der letzten Jahre, die am Samstag um 15 Uhr 
ins Turniergeschehen eingreifen werden, in den letzten Jahren 
immer näher gerückt.
Spielbeginn Samstag um 10 Uhr, Halbfinale ab 15 Uhr
Finalspiele Sonntag ab 11 Uhr

IMPRESSUM 

Herausgeber: Stadt Bad Liebenzell

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister Roberto Chiari, 75378 Bad Liebenzell, 
Kurhausdamm 2, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, 

Tel.: 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: wds@nussbaum-medien.de
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Jubiläum Musikverein

50 JAHRE MUSIKVEREIN 

BAD LIEBENZELL-BEINBERG

15. // 16. JULI 2023

DINOHÜPFBURG FÜR 

UNSERE KLEINEN

Samstag // 15.07.2023
16.00  Uhr Festbeginn
17.00 Uhr  Blasmusik-Battle
21.30  Uhr   Open-Air-Konzert mit der  

Partyband „Party-Tiger“

Sonntag // 16.07.2023
10.30  Uhr  Weizen, Weißwurst und Wunschmusik mit  

dem MV Bad Liebenzell-Beinberg
12.30  Uhr  Musikverein Malmsheim 
14.30  Uhr  Musikverein Neubulach
16.30  Uhr  Musikverein Unterreichenbach

MIT OPEN-AIR 

MUSIKERBAR

EINTRITT FREI

am Donnerstag, 20.07.2023, um 15 Uhr im evang. Gemein-
dehaus, Uhlandstraße 4, mit Roberto Chiari, Bürgermeister der 
Stadt Bad Liebenzell.
Vogel fliegt, Fisch schwimmt, Mensch läuft – Emil Zatopek
Meine Reise auf dem Jakobsweg
Der Pilgerweg nach Santiago de Compostela zieht immer mehr 
Menschen in seinen Bann. Doch mit welchen täglichen Her-
ausforderungen wird man konfrontiert? Wie anstrengend ist es 
wirklich? Und wie bereitet man sich am besten auf einen 800 
Kilometer langen Fußmarsch vor?
Egal, ob Sie selbst schon auf dem Jakobsweg waren, davon träu-
men, ihn eines Tages zu gehen, oder einfach nur Interesse an 
faszinierenden Reiseerzählungen haben - erleben Sie den Zau-
ber des Jakobswegs hautnah und lassen Sie sich von der Magie 
dieser einzigartigen Pilgerreise mitreißen. Für das leibliche Wohl 
ist ebenfalls gesorgt.
Zur besseren Planung bitten wir um Ihre Anmeldung bis spä-
testens Mittwoch, 19.07.2023 bei Sonja Höck, Tel. 07052 
3175 oder im Evang. Pfarramt, Tel. 07052 1397. Vielen Dank!

 Foto: Roberto Chiari

Herzliche Einladung zum Kurgast- 
und Gemeindenachmittag

Burger & Beatz im Kurhaus Bad Liebenzell
Club Vibes mit angesagter House Mu-
sic und extra köstlichen Burger-Krea-
tionen unter freiem Himmel – Burger 
& Beatz im Kurhaus Bad Liebenzell 
geht am Samstag, 29. Juli 2023 in 
die nächste Runde.
DJ Pejay alias Jürgen Palmer, der an 
diesem Abend wieder live auflegt, 
startet den Abend mit gewohnt coo-
len Beats um 17:00 Uhr. Der DJ war 
fester Bestandteil im legendären Tri-
anon-Studio in Ötigheim und legt bei 
den beliebten Trianon-Revival-Partys 
in der Ufgauhalle in Rheinstetten auf. 
Dort sorgt er mehrmals im Jahr für 
grandiose Stimmung vor einem riesi-
gen und begeisterten Publikum. Mit mehr 
als 30 Jahre DJ-Erfahrung weiß Jürgen Pal-
mer genau, was das Publikum so richtig 
begeistert und sorgt für beste Stimmung. 
Inzwischen legt er in den angesagtesten 
House- und Techno- Clubs Frankreichs auf.

Aber nicht nur Musik-Fans kommen an die-
sem Abend auf ihre Kosten. Die eigens von 
unserer Küche kreierten und mit Liebe zu-
bereiteten Burger-Variationen mit saftigem 
Beef und knackigem Gemüse aus der Re-
gion, feinen Saucen und duftenden Buns 

 
 Foto: Pixabay

sind alles andere als gewöhnlich und 
verwöhnen die Geschmacksnerven. 
Probieren Sie unbedingt auch unsere 
fleischfreien Angebote, die auch ech-
te Fleischliebhaber zum Schwärmen 
bringen.
Spritzige Cocktails und ausgewählte 
Trendgetränke, beste Stimmung, tol-
les Sommerwetter und das abendli-
che Panorama des Kurparks vor den 
Augen.
Das klingt für Sie nach dem perfekten 
gemütlichen Sommerabend?
Dann sichern Sie sich direkt einen 
Platz auf der Außenterrasse des 
Parkrestaurants.

Eine Reservierung ist erforderlich und te-
lefonisch unter Tel. 07052 408-508, per E-
Mail an kurhaus@bad-liebenzell.de sowie 
online auf www.kurhaus-bad-liebenzell.de 
möglich.
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Deutsche Meisterschaften im 10 Kilometer Straßenlauf: Bad Liebenzell ist 
das 4. Mal Ausrichter – Helfer bei der Streckenabsicherung gesucht
Vor wenigen Tagen hat das Landratsamt 
Calw die Durchführung der Deutschen 
Straßenlaufmeisterschaften über 10 Ki-
lometer in Bad Liebenzell genehmigt. Vor 
19 Jahren hatte Organisationstalent Fritz 
Sander die damals erst zum 4. Mal aus-
getragenen Deutschen Meisterschaften 
im 10-Kilometer-Straßenlauf nach Bad 
Liebenzell geholt. In der Zwischenzeit 
fanden in der Kurstadt auch 3 glanzvolle 
Meisterschaften im Halbmarathon statt. 
Zwei weitere „Deutsche“ hatten das Ver-
anstalterduo Fritz Sander/Günther Henne 
in Calw (Halbmarathon) und zur Garten-
schau 2012 in Nagold (10 km) erfolgreich 
organisiert.
Nun finden auf der schnellen Strecke in 
Bad Liebenzell am 10. September nach 
2004, 2015 und 2017 erneut die natio-
nalen Titelkämpfe über 10 Kilometer statt. 
Der Rundkurs bleibt unverändert, muss 
aber neu vermessen werden. Der Start 
befindet sich auf der Wilhelmstraße/B463 
etwa auf Höhe der Sparkasse. Nach einer 
kurzen Geraden biegen die Läufer auf den 
Kurhausdamm ein, um anschließend auf 
der leicht abwärts führenden Regulastra-
ße entlang der Nagold ihren Rhythmus zu 
finden. Bei Streckenhälfte wird der Fluss 
über die Markgrafenbrücke ohne Höhen-
unterschied überquert. Der Rückweg er-
folgt auf der Bundesstraße 463 am Freibad 
vorbei zurück nach Liebenzell. Dort ist die 

 
Rückblick Deutsche Meisterschaft 2017 in Bad Liebenzell Spitzengruppe der Frauen und 
der männlichen Senioren ab 50 Foto: Stadtverwaltung Bad Liebenzell

einzige kleine Welle mit etwa 3 Höhenme-
tern zu bewältigen. Danach geht es in die 
zweite von vier Runden. Das Ziel befindet 
sich am Eingang zum Kurpark. Dort erwar-
tet die Sportler das besondere Flair der 
wunderschönen Kuranlage.
Noch ist die Ausschreibung nicht ver-
öffentlicht, wahrscheinlich wird es aber 
wieder 2 Starts geben. Die Organisatoren 
hoffen natürlich, dass besonders im Lauf 
der Frauen, Senioren und Seniorinnen der 
Kreis Calw zahlreich bei diesen Heimmeis-
terschaften vertreten ist. Alle Laufbegeis-
terten, die sich einen Start nicht zutrauen 

oder aus Verletzungsgründen verzichten 
müssen, sind aufgerufen, sich bei Günther 
Henne unter der Nummer 07051/3766 
oder per Mail an wsncalw@arcor.de als 
Streckenposten zu melden. Jede helfende 
Hand wird benötigt.
Da der Meldeschluss in der Ferienzeit 
liegt, ist es sinnvoll, potentielle Teilnehmer 
schon jetzt zu informieren. Gemeldet wird 
dann über den Verein, da nur Sportler mit 
einem gültigen Startpass zugelassen sind. 
2015 erreichten 507 Teilnehmer das Ziel, 
zwei Jahre später sogar 613.
Text und Bild: Günter Krehl

12 Blutspenderinnen und Blutspender geehrt
Traditionell wurden gleich zu Beginn der 
jährlichen Einwohnerversammlung fleißige 
Blutspenderinnen und Blutspender geehrt. 
Bürgermeister Roberto Chiari bedankte 
sich bei diesen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern für ihre selbstlose Spende. Er wies 
darauf hin, dass es neben den vier Haupt-

blutgruppen, A, B, 0 und AB noch viele 
weitere Merkmale gibt, die bei der Trans-
fusion berücksichtigt werden müssen. Im 
Notfall müsse dann das passende Blut-
präparat gefunden werden können. Doch 
das funktioniere nur, wenn auch genügend 
Blutpräparate zur Verfügung stehen. Dazu 

 
Bürgermeister Chiari (links) und Andreas Sehburger vom DRK (rechts) mit den anwesenden Blut-
spendern. Foto: Stadtverwaltung Bad Liebenzell

haben die Geehrten vielfach beigetragen 
und damit Leben gerettet. Sein Appell, 
ebenfalls Blut zu spenden, sofern es die 
eigene Gesundheit zulässt, ging dabei an 
die gesamte Bürgerschaft von Bad Lieben-
zell. Mit einem Präsent der Stadt und der 
Ehrenurkunde sowie Ehrennadel des Deut-

schen Roten Kreuzes konnte Bür-
germeister Chiari für sage und sch-
reiben 75 Blutspenden Willi Bothe 
und Bernd Paul ehren. Für jeweils 
50 Blutspenden zeichnete er Karl 
Graze, Anke Hamberger und Oli-
ver Rathfelder aus. Für 25-maliges 
Spenden wurden Lars Calmbach 
und Andreas Scholz geehrt. Amelie 
Hoffmann, Maike Kößler, Claudia 
Müller, Daniel Pfeil und Lena Wohl-
gemuth haben 10 Mal Blut gespen-
det. Von Seiten des Deutschen 
Roten Kreuzes bedankte sich der 
Vorsitzende Andreas Sehburger bei 
den Spendern. Bürgermeister Chia-
ri hob das Engagement und die Mo-
tivation der ehrenamtlichen Helfer 
des DRK hervor, die regelmäßig da-
für sorgen, dass Blutspenden mög-
lich sind und organisiert werden.



6 Freitag, 14. Juli 2023

Familientag - Bad Liebenzell im Zeichen der Familie
Über eine Strecke von 4,6 Kilometern 
an der Nagold war für die Eltern und 
ihre Kinder viel Spiel und Spaß geboten.
Die Einladung zum dritten Familientag nah-
men viele erlebnishungrige Eltern mit ihren 
Kleinen an. Über eine Strecke von 4,6 Kilo-
metern reihte sich „Spiel und Spaß an der 
Nagold“, so das Motto der Liebenzeller. 
Anfangspunkt war das Badhaus-Café – Ziel 
das Monbachtal. Oder eben umgekehrt, 
gerade, wie man die Tour ausgewählt hat.
Ein bunter Flyer informierte über alles, was 
die Lustwandelnden wissen mussten. 9 
Stationen konnten bewältigt werden, wo-
bei schon alleine die Station „Kurpark“ so 
viele einzelne Attraktionen beherbergte, 
dass man dort Stunden verbringen konn-
te. Da konnten die Kids den Kletterberg 
besteigen, tolle Rätsel lösen, mit einem 
Broomball zielschießen, in einer richtigen 
Holzwerkstatt zimmern oder das Glücks-
rad drehen. Geduld in einer Warteschlan-
ge war gefragt, um ein Pony zu reiten. 
Ebenso wollte Kind um Kind als Fabelfigur 
geschminkt werden. Manche Familien 
gingen die Sache ruhiger an und stellten 
sich dem familieninternen Wettkampf auf 
der GoDiGolf-Anlage. Oder man legte sich 
in der Picknick-Area nur zum Chillen auf 
eine der ausgelegten Decken. Im Sophi-
Park staunte man über ein Riesenmika-
do und übte sich an der Ringwurf-Wand. 
Kinder, die gerne zeichnen, bewiesen ihr 
Talent unter dem Pavillon am Badhaus-
Café. Bei der Feuerwehr konnten die 
Kinder ein brennendes Haus mit einem 
richtigen Feuerwehrschlauch löschen. 
Auch wenn es nur ein imaginäres Feuer 
war, die Flammen wollten getroffen sein. 
Bei der Radfabrik gab es Wissenswertes 
über E-Bikes und Lastenräder zu erfahren. 
Beim Freibad baute der Stadtjugendring 
Pforzheim lustige, bis dahin nicht gekann-
te Holzspielgeräte auf, an denen man ge-
geneinander spielen konnte. Das Polarion 
war Standort einer Torwand, deren Löcher 
mit Eishockeyschläger und Tennisball zu 
treffen waren. Im Monbachtal konnte Bo-
genschießen oder Segway-Fahren durch 
einen Slalom-Parcours erlernt werden. 
Eine Hüpfburg war immer wieder von wu-
selnden Kindern belegt. Über Hunger und 
Durst musste sich niemand beschweren. 
Es wurde an vielen Stellen für alle Ge-
schmäcker gesorgt. Deftig oder süß – oder 
eben beides - das üppige Angebot ließ kei-
ne Wünsche offen.

 
Glitzertattoos & Kinderschminken waren 
wieder sehr beliebt

 
Der Flyer enthielt alle Infos zum Familientag

 
Malstation am Familientag 
 Fotos: Locher Fotodesign & Manufaktur

Der Musikverein Beinberg und die Funny 
Taps brachten mit ihren Programmen Hö-
rens- und Sehenswertes in die Konzert-
muschel. Und Magic Paddy zauberte mit 
allerlei Tricks Staunen hervor.
Sogar an die „Rückreise“ vom Monbach-
tal in den Kurpark hatte das Organisa-
tionsteam um Alexandra Nussbaumer 
gedacht. Im Prospekt erfuhr man die Ab-
fahrtszeiten der Kulturbahn. So konnte 
man sich den Rückweg zu Fuß sparen. 
Denn in der heißen Mittagssonne war es 
für manches kleine Kind eine riesige, teils 
unbezwingbare Herausforderung, den ge-
samten Weg zu Fuß zu bewältigen. So kam 
es, dass auf dem Fußweg Kind um Kind auf 
den Schultern des Vaters oder auf dem 
Arm der Mutter gesehen wurde. Wohl der 
Familie, die für die Kinder eine Fahrgele-
genheit, wie Roller oder Fahrrad dabei hat-
te oder die Kinder im Bollerwagen hinter 
sich herzogen. Manche Familien fuhren 
gleich mit dem PKW ins Monbachtal. Die 
Folge: Man stand sich zeitweise auf der 
(vergeblichen) Suche nach einer Parkmög-
lichkeit, so nah wie möglich am Eventort, 
im selbst produzierten Stau gegenüber. 
Eine Mutter hatte einen Vorschlag für das 
nächste Fest: „Vielleicht könnte man so 
ein Bimmelbähnchen als Pendelverkehr or-
ganisieren, in dem man für ein paar Cent 
mitfahren kann“.
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AMTLICHES

ÖFFENTLICHE BEKANNT- 
MACHUNGEN DER STADT
Inkrafttreten des Bebauungsplans 
„Kürbisäcker südlicher Teil - 2. Ände-
rung“ für die Gemarkung Unterhaug-
stett im beschleunigten Verfahren 
nach § 13 a BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell 
hat am 04. Juli 2023 in öffentlicher Sitzung 
den im beschleunigten Verfahren nach § 
13 a BauGB aufgestellten Bebauungsplan 
„Kürbisäcker südlicher Teil - 2. Änderung“ 
für Unterhaugstett und die zusammen 
mit dem Bebauungsplan aufgestellten 
örtlichen Bauvorschriften als Satzung be-
schlossen.
Für den räumlichen Geltungsbereich des 
Bebauungsplans ist der zeichnerische Teil 
in der Fassung vom 17.04.2023 des Archi-
tekten Dipl. Ing. (FH) Markus Beyer maß-
gebend.
Der Bebauungsplan „Kürbisäcker südlicher 
Teil - 2. Änderung“ tritt mit dieser Bekannt-
machung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). 
Der Bebauungsplan kann einschließlich 
seiner Begründung beim Bauverwaltungs-
amt, Zimmer 314, 315 oder 318, Rathaus, 
Kurshausdamm 2 - 4, 75378 Bad Liebenzell 
während der üblichen Dienststunden einge-
sehen werden. Jedermann kann über seinen 
Inhalt Auskunft erhalten. Übliche Dienststun-
den sind von Montag bis Freitag, vormittags 
von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und donners-
tags von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr. Termine 
nach Vereinbarung unter Tel.: 07052 408-
314 oder der Durchwahl -315 und -318.
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zeichnerischer Teil zum 
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 Kürbisäcker südlicher Teil
2. Änderung

17.04.23

Grenze des räumlichen Geltungs-
bereichs des bestehenden 
Bebauungsplans

Grenze des räumlichen Geltungs-
bereichs des zu ändernden 
Teilbereichs

Baugrenze

Planzeichenlegende

Garagen, überdachte Stellplätze

entfallende Baugrenze

N

Hinweis gemäß § 215 Abs. 2 BauGB
Unbeachtlich werden
• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 

bis 3 beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

• eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und

• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtli-
che Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt Bad Liebenzell 
unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht werden. Der vorige Satz gilt 
entsprechend, wenn Fehler nach § 
214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 GemO
Gemäß § 4 Abs. 4 GemO gilt die Satzung 
– sofern sie unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der GemO 
oder aufgrund anderer auf der GemO beru-
henden Vorschriften zustande gekommen 
ist – ein Jahr nach dieser Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn
• die Vorschrift über die Öffentlichkeit 

der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

• der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss vor 
Ablauf der Jahresfrist beanstandet hat 
oder

• die Verletzung gegenüber der Stadt 
Bad Liebenzell unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Eine Verletzung kann von jedermann auch 
nach Ablauf der Frist geltend gemacht 
werden, wenn sie bereits innerhalb der 
Frist von einem Dritten schriftlich geltend 
gemacht wurde.
Hinweis gemäß § 44 Abs. 5 BauGB
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 BauGB sowie § 44 Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für 
Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diese Satzung und über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Bad Liebenzell, 06.07.2023
gez.
Roberto Chiari
Bürgermeister

Haushaltssatzung 
der Stadt Bad Liebenzell für das 

Haushaltsjahr 2023
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg hat der Gemein-
derat der Stadt Bad Liebenzell in öffentli-
cher Sitzung am 24. Januar 2023, ergänzt 
durch den Beitrittsbeschluss vom 04. Juli 
2023, folgende Wirtschaftspläne der fünf 
Eigenbetriebe für das Wirtschaftsjahr 
2023 als Anlage der Haushaltssatzung 
2023 beschlossen.

Nach Prüfung der vorgelegten Unterlagen 
bestätigt das Landratsamt Calw mit Sch-
reiben vom 05.06.2023 die Gesetzmäßig-
keit der Wirtschaftspläne 2023 der fünf 
Eigenbetriebe gemäß § 121 Abs. 2 i. V. m. 
§ 81 Abs. 2 GemO bzw. §§ 3 Abs. 1 und 
12 Abs. 4 EigBG. Mit der Beschränkung, 
dass jeweils bei den Wirtschaftsplänen 
beim Feststellungsbeschluss Ziffer 1 vom 
Grundzahlenwerk abweicht. Dies wird 
durch den genannten Beitrittsbeschluss 
des Gemeinderates vom 04.07.2023 ge-
heilt, so dass die Haushaltsgenehmigung 
mit dem Beitrittsbeschluss als erteilt gilt.
Folgende Genehmigungen werden erteilt:
Für den Eigenbetrieb „Städtische Erho-
lungsanlagen“:
1.  Der Gesamtbetrag der Kreditaufnah-

men von
30.000 EUR

  wird nach § 12 Abs. 4 EigBG i. V. m.  
§ 87 Abs. 2 GemO genehmigt.

2.   Der in voller Höhe genehmigungs-
pflichtige Gesamtbetrag der Ver-
pflichtungsermächtigungen in Höhe  
von 0 EUR

  benötigt nach § 12 Abs. 4 EigBG i. V. m. 
§ 86 Abs. 4 GemO keine Genehmigung.

3.   Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
von  38.000 EUR

  ist genehmigungsfrei bedarf nach § 12 
Abs. 4 EigBG i.V.m. § 89 Abs. 3 GemO 
keiner Genehmigung.

Für den Eigenbetrieb „Städtische Parkie-
rungsanlagen“:
1.   Der Gesamtbetrag der Kreditaufnah-

men von
 227.100 EUR
  wird nach § 12 Abs. 4 EigBG i. V. m.  

§ 87 Abs. 2 GemO genehmigt.
2.   Der in voller Höhe genehmigungs-

pflichtige Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen in Höhe von

 100.000 EUR
  wird nach § 12 Abs. 4 EigBG i. V. m.  

§ 86 Abs. 4 GemO genehmigt.
3.   Der Höchstbetrag der Kassenkredite 

von 23.000 EUR
  ist genehmigungsfrei und bedarf nach 

§ 12 Abs. 4 EigBG i.V.m. § 89 Abs. 3 
GemO keiner Genehmigung.

Für den Eigenbetrieb „Städtische Was-
serversorgung“:
1.   Der Gesamtbetrag der Kreditaufnah-

men von
1.755.000 EUR

  wird nach § 12 Abs. 4 EigBG i. V. m. 
§ 87 Abs. 2 GemO genehmigt.

2.   Der in voller Höhe genehmigungs-
pflichtige Gesamtbetrag der Ver-
pflichtungsermächtigungen in Höhe  
von 1.550.000 EUR

  wird nach § 12 Abs. 4 EigBG i. V. m.  
§ 86 Abs. 4 GemO genehmigt.

3.   Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
von 470.000 EUR

  Ist genehmigungsfrei und bedarf nach 
§ 12 Abs. 4 EigBG i.V.m. § 89 Abs. 3 
GemO keiner Genehmigung.
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Für den Eigenbetrieb „Städtische Ab-
wasserbeseitigung“:
1.   Der Gesamtbetrag der Kreditaufnah-

men von 2.412.500 EUR wird nach  
§ 12 Abs. 4 EigBG i. V. m. § 87 Abs. 2 
GemO wie folgt genehmigt:

• Es wird ein Gesamtbetrag von
 2.412.500 EUR
  der vorgesehenen Kreditaufnahmen 

genehmigt.
2.   Der genehmigungspflichtige Betrag 

der Verpflichtungsermächtigungen 
in Höhe von

 5.910.000 EUR
  wird nach § 12 Abs. 4 EigBG i. V. m.  

§ 86 Abs. 4 GemO genehmigt. Nur der 
Betrag in Höhe von 5.910.000 EUR 
bedarf der Genehmigung, der Restbe-
trag ist mittelfristig über die aktuelle 
Planung nicht über Investitionskredite 
finanziert.

3.   Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
von

• Es wird ein Gesamtbetrag von
 618.000 EUR
  wird nach § 12 Abs. 4 EigBG i.V.m.  

§ 89 Abs. 3 GemO genehmigt.
Für den Eigenbetrieb „Städtischer Glas-
faserausbau“:
1.   Der Gesamtbetrag der Kreditaufnah-

men von 6.516.000 EUR wird nach § 
12 Abs. 4 EigBG i. V. m. § 87 Abs. 2 
GemO wie folgt genehmigt:

 6.516.000 EUR
  der vorgesehenen Kreditaufnahmen 

genehmigt.
2.   Der genehmigungspflichtige Betrag 

der Verpflichtungsermächtigungen 
in Höhe von

700.000 EUR
  wird nach § 12 Abs. 4 EigBG i. V. m.  

§ 86 Abs. 4 GemO genehmigt.
3.   Der Höchstbetrag der Kassenkredite 

von
89.000 EUR

  ist genehmigungsfrei und braucht nach 
§ 12 Abs. 4 EigBG i.V.m. § 89 Abs. 3 
GemO nicht genehmigt zu werden.

I. Auflagen
Die ausgesprochenen Genehmigungen der 
Kreditermächtigung werden mit folgenden 
Auflagen verbunden:
• Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 

genehmigten Kreditaufnahmen darf 
nicht ausgeschöpft werden, wenn im 
Liquiditätsplan vorgesehene Investiti-
onen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen 

 -  nicht durchgeführt oder erheblich re-
duziert oder

 -  in anderer Trägerschaft bzw. sonst 
außerhalb des Wirtschaftsplans 
durchgeführt werden.

  Sollte dies bei einzelnen Maßnahmen 
zutreffen, ist dies der Rechtsaufsichts-
behörde mitzuteilen.

• Die Ansätze im Wirtschaftsplan wer-
den nur zu 80 % freigegeben. Über-
schreitungen sind dem Fachbediens-
teten für das Finanzwesen zu melden 

und manuell erst nach entsprechender 
Prüfung, ob genügend Mittel vorhan-
den sind und die Haushaltsansätze ins-
gesamt eingehalten werden können zu 
genehmigen.

• Das Haushaltssicherungskonzept wird 
fortgeschrieben und der Rechtsauf-
sichtsbehörde beim Landratsamt Calw 
bis spätestens zum 01.04.2024, unter 
Aufzeigen der Maßnahmen und deren 
Erfolge vorgelegt. Im Haushaltssiche-
rungskonzept ist darzustellen, wie das 
Haushaltsdefizit in den kommenden 
Haushaltsjahren abgebaut werden 
soll. Hier spielen vor allem die grundle-
genden Zielrichtungen eine Rolle. Hier 
sind Maßnahmen darzustellen, welche 
die Stadt Bad Liebenzell im Kernhaus-
halt und in den Wirtschaftsplänen der 
Eigenbetriebe, sowie der Beteiligungen 
der Stadt ergreift, um das geplante De-
fizit für die künftigen Jahre abzubauen. 
Auch der Stand der Schulden muss 
hierbei ein Thema sein. (Vorlage des 
Haushaltssicherungskonzept inkl. Be-
ratung und Beschlussfassung im Ge-
meinderat).

• Es erfolgt ein Beitrittsbeschluss zu den 
nachfolgenden korrigierten Feststellungs-
beschlüssen durch den Gemeinderat:

II. Feststellungsbeschluss des Wirt-
schaftsplans für das Wirtschaftsjahr 
2023
Aufgrund der §§ 1 und 14 Abs. 3 des Eigen-
betriebsgesetztes i.V.m. der EigBVO-HGB 
hat der Gemeinderat am 24.01.2023 den 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Städ-
tische Erholungsanlagen Bad Liebenzell 
unter Beachtung der anzuwendenden Vor-
schriften des Eigenbetriebsgesetzes Baden-
Württemberg sowie der Beachtung der 
Betriebssatzung festgestellt. Mit Beschluss 
vom 04.07.2023 tritt der Gemeinderat der 
Stadt Bad Liebenzell den geänderten Zah-
len im Feststellungsbeschluss Seite 371 
des Haushaltsplans 2023, wie folgt bei:
1. Erfolgsplan Euro
1.1 Summe Erträge 41.800
1.2 Summe Aufwendungen -193.500
1.3 Jahresüberschuss / 

Jahresfehlbetrag 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) -151.700

2. Liquiditätsplan
2.1 Zahlungsmittelüber-

schuss/
-bedarf aus laufenden 
Geschäftstätigkeit -109.700

2.2 Veranschlagter 
Finanzmittelüberschuss/-
bedarf aus 
Investitionstätigkeit -30.000

2.3 Veranschlagter 
Finanzierungsmittel  
überschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) -139.700

2.4 Veranschlagter 
Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit 139.700

2.5 Veranschlagte Änderung 
des Finanzierungsmittel-
bestand zum Ende des 
Wirtschaftsjahres 
(Saldo aus 2.3 und 2.4) 0

Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigungen) 
wird festgesetzt auf

30.000 EUR
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen wird festgesetzt auf

0 EUR
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf

38.000 EUR

Bad Liebenzell, den 05.07.2023
gez.

Roberto Chiari
Bürgermeister

II. Feststellungsbeschluss des Wirt-
schaftsplans für das Wirtschaftsjahr 
2023
Aufgrund der §§ 1 und 14 Abs. 3 des Ei-
genbetriebsgesetztes i.V.m. der EigBVO-
HGB hat der Gemeinderat am 24.01.2023 
den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
Städtische Parkierungsanlagen Bad Lie-
benzell unter Beachtung der anzuwen-
denden Vorschriften des Eigenbetriebs-
gesetzes Baden-Württemberg sowie der 
Beachtung der Betriebssatzung festge-
stellt. Mit Beschluss vom 04.07.2023 tritt 
der Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell 
den geänderten Zahlen im Feststellungs-
beschluss Seite 385 des Haushaltsplans 
2023, wie folgt bei:
1. Erfolgsplan Euro
1.1 Summe Erträge 29.500
1.2 Summe Aufwendungen -116.900
1.3 Jahresüberschuss / 

Jahresfehlbetrag 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) -87.400

2. Liquiditätsplan
2.1 Zahlungsmittelüber-

schuss/
-bedarf aus laufenden 
Geschäftstätigkeit

-71.800

2.2 Veranschlagter 
Finanzmittel überschuss/-
bedarf aus 
Investitionstätigkeit -273.000

2.3 Veranschlagter 
Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) -344.800

2.4 Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss/
-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit 344.800

2.5 Veranschlagte Änderung 
des Finanzierungsmittel-
bestand zum Ende des 
Wirtschaftsjahres 
(Saldo aus 2.3 und 2.4) 0

Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigungen) 
wird festgesetzt auf

227.100 EUR
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen wird festgesetzt auf

100.000 EUR
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Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf

23.000 EUR

Bad Liebenzell, den 05.07.2023
gez.

Roberto Chiari
Bürgermeister

II. Feststellungsbeschluss des Wirt-
schaftsplans für das Wirtschaftsjahr 
2023
Aufgrund der §§ 1 und 14 Abs. 3 des Ei-
genbetriebsgesetztes i.V.m. der EigBVO-
HGB hat der Gemeinderat am 24.01.2023 
den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
Städtische Wasserversorgung Bad Lieben-
zell unter Beachtung der anzuwendenden 
Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes 
Baden-Württemberg sowie der Beach-
tung der Betriebssatzung festgestellt. 
Mit Beschluss vom 047.07.2023 tritt der 
Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell 
den geänderten Zahlen im Feststellungs-
beschluss Seite 397 des Haushaltsplans 
2023, wie folgt bei:

1. Erfolgsplan Euro
1.1 Summe Erträge 2.353.300
1.2 Summe Aufwendun-

gen
-2.352.800

1.3 Jahresüberschuss / 
Jahresfehlbetrag 
(Saldo aus 1.1 und 
1.2) 500

2. Liquiditätsplan
2.1 Zahlungsmitte-

lüberschuss/-bedarf 
aus laufenden 
Geschäftstätigkeit 340.500

2.2 Veranschlagter 
Finanzmittel-
überschuss/-bedarf 
aus Investitionstätig-
keit -2.155.000

2.3 Veranschlagter 
Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.1 und 
2.2)

-1.814.500

2.4 Veranschlagter 
Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf 
aus 
Finanzierungstätigkeit 1.814.500

2.5 Veranschlagte 
Änderung des 
Finanzierungsmittel-
bestand zum Ende 
des Wirtschaftsjahres 
(Saldo aus 2.3 und 
2.4) 0

Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigungen) 
wird festgesetzt auf

1.755.000 EUR

Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen wird festgesetzt auf

1.550.000 EUR

Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf

470.000 EUR
Bad Liebenzell, den 05.07.2023

gez.
Roberto Chiari
Bürgermeister

II. Feststellungsbeschluss des Wirt-
schaftsplans für das Wirtschaftsjahr 
2023
Aufgrund der §§ 1 und 14 Abs. 3 des Ei-
genbetriebsgesetztes i.V.m. der EigBVO-
HGB hat der Gemeinderat am 24.01.2023 
den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
Städtische Abwasserbeseitigung Bad Lie-
benzell unter Beachtung der anzuwen-
denden Vorschriften des Eigenbetriebs-
gesetzes Baden-Württemberg sowie der 
Beachtung der Betriebssatzung festge-
stellt. Mit Beschluss vom 04.07.2023 tritt 
der Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell 
den geänderten Zahlen im Feststellungs-
beschluss Seite 421 des Haushaltsplans 
2023, wie folgt bei:
1. Erfolgsplan Euro
1.1 Summe Erträge 3.087.800
1.2 Summe Aufwendungen -3.090.400
1.3 Jahresüberschuss / 

Jahresfehlbetrag 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) -2.600

2. Liquiditätsplan
2.1 Zahlungsmittel-

überschuss/-bedarf 
aus laufenden 
Geschäftstätigkeit 977.100

2.2 Veranschlagter 
Finanzmittel-
überschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit -4.502.500

2.3 Veranschlagter 
Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) -3.525.400

2.4 Veranschlagter 
Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit 3.551.500

2.5 Veranschlag-
te Änderung des 
Finanzierungsmittel-
bestand zum Ende 
des Wirtschaftsjahres 
(Saldo aus 2.3 und 2.4) 26.100

Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigungen) 
wird festgesetzt auf

2.412.500 EUR
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen wird festgesetzt auf

6.717.500 EUR
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf

618.000 EUR
Bad Liebenzell, den 05.07.2023

gez.
Roberto Chiari
Bürgermeister

II. Feststellungsbeschluss des Wirt-
schaftsplans für das Wirtschaftsjahr 
2023
Aufgrund der §§ 1 und 14 Abs. 3 des Ei-
genbetriebsgesetztes i.V.m. der EigBVO-
HGB hat der Gemeinderat am 24.01.2023 
den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
Städtischer Glasfaserausbau Bad Lieben-
zell unter Beachtung der anzuwendenden 
Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes 
Baden-Württemberg sowie der Beachtung 
der Betriebssatzung festgestellt. Mit Be-
schluss vom 04.07.2023 tritt der Gemein-
derat der Stadt Bad Liebenzell den geän-
derten Zahlen im Feststellungsbeschluss 
Seite 449 des Haushaltsplans 2023, wie 
folgt bei:
1. Erfolgsplan Euro
1.1 Summe Erträge 52.200
1.2 Summe Aufwendungen -449.800
1.3 Jahresüberschuss / 

Jahresfehlbetrag 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) -397.600

2. Liquiditätsplan
2.1 Zahlungsmittel-

überschuss/-bedarf aus 
laufenden 
Geschäftstätigkeit -78.000

2.2 Veranschlagter 
Finanzmittel-
überschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit -6.650.000

2.3 Veranschlagter 
Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) -6.728.000

2.4 Veranschlagter 
Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit 6.728.000

2.5 Veranschlagte Änderung 
des Finanzierungsmittel-
bestand zum Ende des 
Wirtschaftsjahres 
(Saldo aus 2.3 und 2.4) 0

Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigungen) 
wird festgesetzt auf

6.516.000 EUR
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen wird festgesetzt auf

700.000 EUR
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf

89.000 EUR

Bad Liebenzell, den 05.07.2023
gez.

Roberto Chiari
Bürgermeister

III) Hinweis zur öffentlichen Bekanntma-
chung der Wirtschaftspläne
Die öffentliche Bekanntmachung dieser 
Wirtschaftspläne als Anlage zur Haus-
haltssatzung auf der Homepage der Stadt 
Bad Liebenzell erfolgt auf Grund von § 
81 Absatz 3 Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (GemO). Die Wirtschafts-
pläne der Eigenbetriebe der Stadt Bad 
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Liebenzell vom 24.01.2023 in Form des 
Beitrittsbeschlusses vom 04.07.2023 für 
das Wirtschaftsjahr2023 liegen gemäß § 
81Absatz 3 GemO in der Zeit von Montag, 
10.07.2023 bis einschließlich Dienstag, 
18.07.2023 im Bürgerzentrum Bad Lie-
benzell, Kurhausdamm 2 in 75378 Bad 
Liebenzell, im Zimmer 320 zu den Dienst-
zeiten der Stadtverwaltung Bad Liebenzell 
öffentlich aus.
Stadtverwaltung Bad Liebenzell
- Stadtkämmerei -

STADT BAD LIEBENZELL
LANDKREIS CALW

1. Satzung
zur Änderung der

Satzung über die Erhebung einer  
Vergnügungssteuer

(Vergnügungssteuersatzung)
vom 11.11.2014

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) sowie 
der §§ 2, 8 Abs. 2 und 9 Abs. 4 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Würt-
temberg (KAG), in den jeweils geltenden 
Fassungen, hat der Gemeinderat der Stadt 
Bad Liebenzell am 04. Juli 2023 folgende 
Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1
§ 7 erhält folgende Fassung:

§ 7 Steuersatz
(1)   Der Steuersatz beträgt für das Bereit-

halten eines Gerätes (§ 2 Abs. 1)
 1.  mit Gewinnmöglichkeit an den in § 2 

Abs. 1 genannten Orten 25 Prozent 
der elektronisch gezählten Brutto-
kasse. Mindestens jedoch je Gerät

•  in Spielhallen 150,00 €
• an anderen Aufstellorten 75,00 €

 2.  ohne Gewinnmöglichkeit und
• aufgestellt in einer Spielhalle oder 

einem ähnlichen Unternehmen im 
Sinne von § 40 LGlüG: 100,00 Euro

• aufgestellt an einem sonstigen Auf-
stellungsort 50,00 Euro für jeden 
angefangenen Kalendermonat.

(2)  Tritt im Laufe eines Kalendermonats an 
die Stelle eines Gerätes gemäß Absatz 
1 Nr. 2 ein gleichartiges Gerät, so wird 
die Steuer für diesen Kalendermonat 
nur einmal erhoben.

(3)  Bei einem Wechsel des Aufstellungsor-
tes eines Gerätes gemäß Absatz 1 Nr. 
2 im Gemeindegebiet wird die Steuer 
für den Kalendermonat, in dem die 
Änderung eintritt, nur einmal berech-
net. Dies gilt entsprechend bei einem 
Wechsel in der Person des Aufstellers; 
Steuerschuldner für den Kalendermo-
nat, in dem die Änderung eintritt, bleibt 
der bisherige Aufsteller.

(4)  Macht der Steuerschuldner (§ 4) glaub-
haft, dass bei Geräten gemäß Absatz 1 
Nr. 2 während eines vollen Kalendermo-
nats die öffentliche Zugänglichkeit des 
Aufstellungsortes nicht gegeben (z. B. 
Betriebsruhe, Betriebsferien) oder eine 
Benutzung des Steuergegenstands für 
die in § 2 genannten Zwecke aus an-
deren Gründen nicht möglich war, wird 

dieser Kalendermonat bei der Steuer-
berechnung nicht berücksichtigt.

Artikel 2
Diese Änderungssatzung tritt zum 
01.10.2023 in Kraft.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch in-

nerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Bad Liebenzell, 05.07.2023

Roberto Chiari
Bürgermeister

Die Stadt Bad Liebenzell sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

TECHNISCHEN HAUSWART  
(M/W/D) | IN VOLLZEIT UND UNBEFRISTET  

IHRE AUFGABEN  
~ Betreuung und technische Überwachung aller  

städtischen Anlagen und Gebäude 
~ Pflege der Außenanlagen und Winterdienst 
~ Reparaturen und handwerkliche Tätigkeiten 
~ Betreuung der Haus– und Veranstaltungstechnik  
~ Bereitschaftsdienste bei Veranstaltungen 
~ Objektübergabe und Abnahme, sowie Schließdienst 
~ Überprüfung von Rechnungen und Lieferscheinen 
~ Hol– und Bringdienste innerhalb der Stadt 

IHR PROFIL 
~ Sie haben eine abgeschlossene Fachausbildung in 

der Elektrotechnik oder verfügen über eine ähnliche 
berufliche Qualifikation.  

~ Sie verfügen bereits über Berufserfahrung in den 
verschiedenen Gewerken der Gebäudetechnik. 

~ Sie verfügen über vielseitiges handwerkliches Ge-
schick und technisches Verständnis. 

~ Sie haben die Bereitschaft zur Leistung von Abend- 
und Wochenenddiensten sowie Rufbereitschaft. 

~ Sie besitzen den Führerschein der Klasse B. 
~ Sie sind flexibel, zuverlässig, gründlich, teamfähig 

und verfügen über organisatorisches Geschick. 

UNSER ANGEBOT 
~ Ein interessanter und vielseitiger Arbeitsplatz, wel-

cher in Vollzeit und unbefristet besetzt werden kann. 
~ Leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 5 

TVöD und betriebliche Altersvorsorge. 
~ Dienstradleasing– und Fitnessangebot. 
~ Mitarbeitervergünstigungen im Parkrestaurant,  

Freibad, Paracelsus-Therme mit Sauna Pinea, etc. 
~ Wir engagieren uns für Chancengleichheit. 

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei 
gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?  
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens  
06. August 2023 an die Stadtverwaltung Bad Liebenzell 
Kurhausdamm 2-4, 75378 Bad Liebenzell oder an 
bewerbung@bad-liebenzell.de (nur als pdf-Datei) 
~  
Ihre Fragen beantwortet im Vorfeld gerne Herr Rainer 
Becht, Telefon: 07052/408-315.  

Quelle  
neuer  
Lebenslust 

www.bad-liebenzell.de 
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BERICHT AUS DER 
GEMEINDERATSSITZUNG
Aus der Gemeinderatssitzung vom 
04.07.2023 – kurz notiert
In einer kurzfristig eingeschobenen weite-
ren Sitzung fasste der Gemeinderat folgen-
de Beschlüsse.
• Dem Bauantrag zum Umbau, der Sa-

nierung und Erweiterung des ehema-
ligen Kronen-Hotels zu einem Wohn-
gebäude mit 29 Wohneinheiten erteilte 
der Gemeinderat mehrheitlich das ge-
meindliche Einvernehmen mit dem 
Hinweis, dass mindestens ein Stellplatz 
pro Wohneinheit erstellt werden muss.

• Der Entwurf des Bebauungsplans 
„Kürbisäcker südlicher Teil, 2. Ände-
rung“ der Gemarkung Unterhaugstett 
wurde einstimmig als Satzung be-
schlossen, nachdem die Abwägungs-
vorschläge in die Planung übernom-
men wurden. Der Satzungsbeschluss 
wird gesondert öffentlich bekannt ge-
macht.

• Der Gesamtkommandant der Frei-
willigen Feuerwehr, Thomas Bäuerle, 
sowie sein Stellvertreter Jens Schlotz 
stellten dem Gemeinderat das aktuelle 
Fahrzeugkonzept vor. Das Gremium 
stimmte diesem Konzept als Grundlage 
für zukünftige Fahrzeugbeschaffungen 
im Brandschutz zu. Insgesamt müssen 
bis zum Jahr 2026 rund 1,3 Mio. Euro 
investiert werden. Entsprechende Zu-
schüsse werden beantragt.

• Das Gremium stimmte dem Beitritts-
beschluss zum Prüfungserlass des 
Landratsamts Calw vom 05.06.2023 
zu und passte damit die Festsetzung 
der Wirtschaftspläne der fünf städti-
schen Eigenbetriebe an.

• Der Vergnügungssteuersatz wurde 
von bisher 20 % auf 25 % erhöht. Die 
entsprechende Änderungssatzung ist 
in diesem Amtsblatt gesondert veröf-
fentlicht.

• Schlussendlich befasste sich der Ge-
meinderat mit der Entnahme von 
Wasser aus oberirdischen Gewäs-
sern über den Gemeingebrauch hinaus 
und legte fest, dass eine zusätzliche 
Entnahme nicht umgesetzt wird. Selbst 
der Gemeingebrauch wurde per Allge-
meinverfügung des Landratsamtes seit 
05.07.2023 eingeschränkt.

OFFENE JUGENDARBEIT/
SCHULSOZIALARBEIT
Queer Talk im Jugendraum am 
24.7.23 in Kooperation mit der Bera-
tungsstelle Queer Space
Liebe Leser*innen, liebe Jugendliche,
am Montag, den 24.7.23 findet im Rah-
men von „Talk & Chill“ eine Infogesprächs-
runde statt.
Gemeinsam mit Caleb (Sozialpädago-
ge) von Queer Space (Beratungsstelle in 
Pforzheim) werden wir in entspannter Um-
gebung im Jugendraum miteinander ins 
Gespräch kommen.

Da wir eine fundierte Beratung ermögli-
chen wollen, bitten wir einen Termin aus-
zumachen bei:
Diana Neubrand
Tel.: 07082 408 212
beratung@bad-liebenzell.de

AUS DEN
STADTTEILEN

BAD LIEBENZELL

Einladung zur öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung  
Bad Liebenzell
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Namen des Ortschaftsrates lade ich Sie 
herzlich zur öffentlichen Ortschaftsratssit-
zung
am Dienstag, 01.08.2023, um 18 Uhr
in den Sitzungssaal im Bürgerzentrum 
Bad Liebenzell ein.
Folgende Themen werden wir als Ort-
schaftsrat behandeln:
1.  Bürgerfragen
2.  Sachstände Bürgeranliegen:
2.1.  Geländer Schillerallee
3.  Anträge:
3.1.   Sachstand Antrag „Regulastraße: 

Fahrradstreifen einzeichnen. Ver-
kehrssicherheit schaffen.“

3.2.   Beschluss Antrag „Stadtfriedhof er-
tüchtigen. Würde wahren.“

3.3.   Beschluss Antrag „Wegesanierung 
Schillerallee-Regulastraße“

3.4.   Beratung Antrag „Altglascontainer 
für die Kernstadt“

3.5.   Beratung Antrag „Spielplatzinitiative“
4.  Sachstände Verkehr
4.1.  Hindenburgstraße
5.  Ortschaftsratsbudget 2024
Über Ihre Anwesenheit würde ich mich 
freuen.
Mit freundlichen Grüßen,
Lucas Wehner,
Ortsvorsteher Bad Liebenzell-Kernstadt
E-Mail: ortsvorsteher.ks@bad-liebenzell.de

MÖTTLINGEN

So erreichen Sie den  
Ortschaftsrat
Unter der Mobilnummer 0174 8387554 
können Sie uns entweder persönlich er-
reichen oder eine Nachricht hinterlassen. 
Wir rufen dann gerne zurück. Die Nummer 
gilt auch für WhatsApp und den WhatsApp-
Broadcast. Per E-Mail sind wir erreichbar 
unter 
ortschaftsrat.moettlingen@bad-liebenzell.de

Interessierte Menschen können sich Infor-
mationen holen und ihre Fragen loswer-
den, genauso wie Menschen, die queer 
sind und ebenso Fragen und Antworten 
suchen.
Caleb wird über seine Erfahrungen in der 
Arbeit mit Menschen jeglichen Alters be-
richten und auch aus seinem eigenen Le-
ben erzählen, wenn Ihr das möchtet.
Der Nachmittag beginnt um 15:00 Uhr 
und geht bis 16:30 Uhr. Eine Anmeldung 
ist notwendig und macht die Teilnahme 
möglich.
Wir freuen uns ins Gespräch zu kommen, 
Infos von Caleb zu erhalten und einfach 
eine schöne Zeit miteinander zu verbrin-
gen.
Es wird Snacks geben und auch Getränke, 
die Gesprächsrunde kostet euch nichts, 
außer Offenheit, Ehrlichkeit und Interesse.
Ich würde mich freuen, wenn Ihr den Mut 
findet, einen Blick über den Tellerrand zu 
wagen! Bei Fragen wendet Euch / wenden 
Sie sich an mich.
Viele Grüße, Madeleine Nitsche
Tel. Büro: 07052 930 9931
Tel. mobil: 0171 26 711 21
E-Mail persönlich: nitsche@reuchlin-schu-
len.de
E-Mail allgemein: stadtjugendreferat.bali@
gmail.com
Instagram: https://www.instagram.com/
stadtjugendreferat_bali

 
Queer Talk Ankündigung Plakat: Nitsche

BÜRGERBERATUNG

Beratungsstelle Bad Liebenzell
Wir ermöglichen eine unabhängige Bera-
tung bei allen Themen rund um:
Pflege, Blindheit und Sehbehinderung, 
Gehörlosigkeit, Taubheit, Schwerhörig-
keit und Demenz
Sowie Leben mit Behinderung / Beein-
trächtigung in den Bereichen Arbeit, Woh-
nen, Reha, Freizeit oder Schule.
Zudem beantworten wir Ihre Fragen zu 
Anträgen und Ansprüchen. Was bekomme 
ich und wo muss ich hin?
Die Beratungsstelle 
Bad Liebenzell hilft 
allen direkt Betrof-
fenen, deren Ange-
hörigen und allen, 
die mit beeinträch-
tigten Menschen 
zu tun haben. Die 
Beratung ist für alle 
ratsuchenden Bürgerinnen und Bürger 
kostenlos.

Alles auf einen Blick 
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Einladung zur öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit lade ich Sie zur nächsten öffentli-
chen Sitzung des Ortschaftsrates Möttlin-
gen ein.

Termin: 19. Juli 2023, 19:00 Uhr
Ort: Bürgersaal Möttlingen

Tagesordnung
1. Bürgerfragen
2. Stand Baugebiet Wasenäcker
3. Planung 2023/2024
4. Haushaltsmittelanmeldung 2024
5. Schulung Ortsvorsteherin
6. Bericht aus dem Gemeinderat
7. Sonstiges
Mit freundlichen Grüßen
Anja Riedhamer
Ortsvorsteherin

MONAKAM

Jausenstation Monakam

 
 Foto: Haller

Die Jausenstation 
am Dorfzentrum 
wird diesen Sonntag 
von 11:00 - 17:00 
Uhr vom Jausen-
team der SG Mona-
kam bewirtschaftet. 
Wolfgang Twelker 
und seine Crew war-
ten mit besonderen 
Leckereien auf: Gulasch mit Knödeln, ve-
getarische Knödel mit Pilzrahmsauce, für 
den süßen Gaumen Kaiserschmarrn und 
Pommes für die lieben Kleinen. Außerdem 
gibt`s natürlich Kaffee, leckere selbstge-
backene Kuchen und Getränke und als 
Special Offer: Wolfgangs CAIPI`s! Lassen 
Sie die Küche kalt und kommen Sie vorbei! 
Das Jausenteam der SG Monakam freut 
sich auf viele Gäste aus Nah und Fern. Be-
atrice Gottschalk (Ortsvorsteherin)

AUS DEN
SCHULEN

SCHULEN
BAD LIEBENZELL

REUCHLIN-

Grundschule
Unser Lerngang zur Sprudelfabrik 
Bad Liebenzell
Die Klassen 4d und 4c hätten eigentlich 
einen ganz normalen Draußentag gehabt. 
Aber sie wurden mit einer Überraschung 
überwältigt - einem Lerngang zur Spru-
delfabrik. Als erstes haben beide Klassen 
einen Kurzfilm über Wasser vom Bodensee 
angeguckt.
Danach sind beide Klassen zuerst in die 
Bad Liebenzeller Trinkhalle gegangen und 
durften dort Quellwasser probieren. An-

schließend mussten sie die erste Bad Lie-
benzeller Quelle im Kurpark suchen. Im 
Kurpark war ein Mitarbeiter der Stadt, der 
ihnen die Quelle gezeigt und darüber inte-
ressante Dinge erzählt hat. Anschließend 
zeigte er noch, wie das Quellwasser nur 
mit Eigendruck mit Hilfe eines Feuerwehr-
schlauchs in die Nagold gespritzt wurde. 
Anschließend sind beide Klassen zur Spru-
delfabrik gewandert.
Nach einer verdienten Vesperpause be-
grüßte Herr Schweizer, der Direktor der 
Firma, die Klassen. Er erzählte viele inter-
essante Geschichten über die Entwicklung 
der Sprudelfabrik, die Produktion und fir-
meninterne Abläufe der Sprudelfabrik.

 
Nach den spannenden Erzählungen gingen 
alle gemeinsam in die Lagerhalle der Spru-
delfabrik. Dort hat man unzählige leere 
und gefüllte Flaschen gesehen. In der La-
gerhalle hat man auch noch gesehen, wie 
die leeren Flaschen in einem Aufzug nach 
unten gefahren sind. Im Besucherraum 
konnten alle durch riesige Fenster sehen, 
wie die leeren Flaschen bedruckt, gespült 
und gefüllt wurden. Anschließend durften 
alle Schüler*innen sich noch ein Getränk 
aussuchen.

 
 Fotos: Lerngang zur Sprudelfabrik

Mit einem herzlichen Dank verabschie-
deten sich die beiden Klassen von Herr 
Schweizer und beendeten diesen schönen 
und informativen Lerngang mit einem ab-
schließenden Aufenthalt auf dem Spiel-
platz im Kurpark.
Text: Geschrieben von den Schülerinnen 
Emma Fricke und Hanna Wolfangel aus der 
4d

Realschule
Aktion „Kronenkinder Schwarzwald“ 
an der Reuchlin Realschule
Auf der Suche nach einem Projekt für die 
Unterrichtseinheit „soziales Engagement“ 
im AES-Unterricht der Klassenstufe 9 hat 
sich Lehrerin Manuela Scharff zusammen 
mit ihrer AES-Gruppe der 9b im vergan-
genen Schuljahr 2021/22 für das Projekt 
„Kronenkinder Schwarzwald“ entschieden 
und startete das Projekt nach den Pfingst-
ferien 2022. In diesem Schuljahr 2022/23 
hat die AES-Gruppe der K8a die Koordinie-
rung übernommen und die Sammelaktion 
wurde vor den Osterferien 2023 sehr er-
folgreich beendet.
Der Gedanke dieses Projekts ist eigentlich 
ganz einfach - hier werden Kronkorken 
gesammelt, zum Recycling gebracht und 
anschließend wird das Geld an die Kinder-
krebsstation der Klinik Tübingen gespen-
det. Auf diese Weise kann aus Abfall etwas 
Nützliches entstehen und es konnte sogar 
kranken Kindern geholfen werden.

 
 Foto: M. Scharff

Fast ein Jahr lang wurde die Schulgemein-
schaft immer wieder aufgefordert und 
erinnert, weiterzusammeln und die Kron-
korken abzugeben, sodass die „Berge von 
Kronenkorken“ in großen Pappcontainern 
und Eimern im Lehrerzimmer der Real-
schule täglich wuchsen.
Nach Abschluss der Aktion brachte Laura 
Krusche von den „Kronenkindern Schwarz-
wald“ zusammen mit Manuela Scharff die 
Kronkorken der Reuchlin Realschule zum 
Wertstoffhof Kömpf nach Calw. Dort wur-
den sie gewogen und es sind sagenhafte 
430 kg Kronkorken zusammengekommen!
Das Geld wurde zu 100 Prozent an die 
Tübinger Krebsstation gespendet und die 
Beteiligung an dieser Aktion hinterließ bei 
allen ein gutes Gefühl. Natürlich soll das 
Sammeln weitergehen, sodass im folgen-
den Jahr wieder gespendet werden kann.
Text: Scharff / Schützenberger

KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN 
BEINBERG
Renovierung – Folge 1
Was war denn hier los ?
Gähnende Leere im Spatzennest! Alle aus-
geflogen, nicht nur die Spatzen, auch die 
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Möbel, Spielsachen, Bücher – weit und 
breit nichts zu sehen.

Keine Panik: Die vorübergehende Evaku-
ierung diente lediglich der grundlegen-
den Renovierung der Räumlichkeiten. Wo 
gespielt, getobt, gelacht und gebastelt 
wird, nagt eben der Zahn der Zeit an allen 
Ecken. Auch wenn die Spuren an Wänden 
und Fußboden so manche Geschichte 
erzählen könnten, war Runderneuerung 
dringend angesagt. Das erfordert aber zu-
nächst mal erhebliche Fleißarbeit, um die 
Voraussetzungen zu schaffen.
Dank der perfekten Organisation der Erzie-
herinnen gelang ein reibungsloser Umzug. 
Im benachbarten Waldhufensaal fanden 
die Spatzen Asyl.

 
 Fotos: KiGaBB
Das Provisorium war sehr gut gelungen 
und die Kinder konnten sich fast wie „zu 
Hause“ fühlen, auch wenn ein Großteil 
des Inventars in Kisten, Kartons und Tü-
ten verpackt bleiben musste. Die Spatzen 
nahmen es gelassen. Spannend war das 
Ganze ja schon auch und es sollte ja auch 
nicht zu lange dauern.
Von der weiteren Entwicklung, insbeson-
dere vom „Highlight“ der Aktion (nagel-
neue Küche!) nächste Woche mehr.

KINDERGARTEN 
MAISENBACH
Glockenläuten in Maisenbach

 
 Foto: Susanne Winkelmann

Nachdem an einem Dienstag im Juli zwei 
Handwerker und unser Ortsvorsteher ein-
mal durch den ganzen Kindergarten bis 
hoch unter das Dach liefen, wurden die 
kleinen und großen Meisle neugierig.
Was es wohl da oben gab? Diese Frage 
konnte nur Herr Steiniger beantworten und 
nahm alle großen und kleinen Meisle mit. 
Über eine steile Treppenleiter gelangten 
wir nach oben.
Dort angekommen fanden wir ein Seil vor, 
an dem jeder einmal kräftig ziehen durfte 
und siehe da, es wurde laut.
Die alte Rathausglocke erklang durch den 
ganzen Flegge.
Herzlichen Dank an unsern Herr Steini-
ger für seine Zeit und die spannende Ak-
tion im Kindergarten Meisennest.

KINDERGARTEN 
UNTERHAUGSTETT
Hereinspaziert, hereinspaziert ...
Unter diesem Motto stand das diesjäh-
rige Sommerfest des Kindergartens Un-
terhaugstett. Gemeinsam mit ihren Erzie-
herinnen und ihrem Erzieher hatten die 
Kindergartenkinder eine tolle Zirkusshow 
vorbereitet, die sie dem begeisterten Pu-
blikum von Großeltern, Eltern und Ge-
schwistern präsentierten. Von Clowns, 
über Seiltänzerinnen, dressierte Pferde 
und Hunde, Zauberern bis hin zu Gewicht-
hebern war dabei allerhand geboten. Nach 
der Vorführung konnten sich alle am reich-
haltigen Buffet stärken und miteinander 
ins Gespräch kommen. Für die Kinder be-
stand währenddessen die Möglichkeit zum 
Toben auf dem Spielplatz oder aber auch 
zum Fahren auf der eigens für das Fest or-
ganisierten Rollbahn.
Allen, die zum Gelingen des Sommerfes-
tes beigetragen haben, gilt ein herzliches 
Dankeschön!

 

 
 Fotos: Kiga Uh

WALDKINDERGARTEN
BAD LIEBENZELL E.V.

Ereignisreiche Woche im Wald
Spannende Tage liegen hinter uns. Die lang 
ersehnte Forscherwoche hat endlich statt-
gefunden. In dieser Zeit liegt der Schwer-
punkt vor allem auf unseren Großen - aber 
auch die Jüngeren kamen nicht zu kurz und 
hatten eine tolle Zeit zusammen. Im Rah-
men der Forscherwoche waren alle unsere 
VorschülerInnen die gesamte Zeit grup-
penübergreifend zusammen und erlebten 
eine Menge Highlights miteinander. 

 
 Fotos: Waldkindergarten Bad Liebenzell e.V
Zunächst ging es um die Planung für un-
ser kommendes Sommerfest. Es wird, ne-
ben den traditionellen Höhepunkten wie 
zb. der Forscherverabschiedung und der 
Forscherübernachtung, ein tolles Musical 
geben, welches vorzubreiten galt. Begon-
nen mit Besprechungen über die Handlung 
ging es weiter zur Planung und Gestaltung 
des Bühnenbildes und der Kostüme. Hier 
wurde stundenlang gepinselt, gedruckt, 
gewerkelt und geklebt. Es wurde bespro-
chen, wer, wieviel Text haben möchte und 
die ersten Proben mit allen kleinen Schau-
spielerInnen konnten stattfinden. Zur In-
spiration gab es noch einen ganz beson-
deren Ausflug. Unsere ForscherInnen und 
ein Teil der ErzieherInnen besuchten das 
Naturtheater in Renningen um das Stück 
''die Schatzinsel'' anzusehen. Nach all der 
Spannung ging es noch zum gemeinsamen 
Eisessen und dem Spielen an der riesigen 
Murmelbahn des Theaters. Abgerundet 
wurde die unheimlich eindrucksvolle Wo-
che durch ein Burgermittagessen, zube-
reitet von unserem Elternbeirat. Vielen lie-
ben Dank dafür! Und wie immer ein riesen 
Dankeschön an unser tolles Team, das mit 
solchen Aktionen, welche ihnen viel Zeit, 
Energie und Zusatzarbeit abverlangen, 
wunderbare Erinnerungen für unsere Kin-
der schaffen, die sie sicher stets mit einem 
glücklichen Gefühl an ihre besondere und 
einzigartige Kindergartenzeit im Wald zu-
rückdenken lassen.

AUS DER
STADTBIBLIOTHEK

Für Erwachsene
Lucinda Riley ; Harry Whittaker:
Atlas - Die Geschichte von Pa Salt: Der 
Abschluss der sieben Schwestern-Serie. 
Endlich wird das Rätsel um den Vater der 
Schwestern gelöst.


